
Protokoll der Sitzung des Elternbeirats St. Franziskus Gymnasium und Realschule am 03. 

April 2017 

Beginn: 19:00  Ende: 21:00 

Anwesend: siehe Anhang 

Die Tagesordnung wurde durch den Vorsitzenden Herrn Becht rechtzeitig versandt. 

Protokollführer: Werner Thiel 

 

Herr Becht begrüßt Herrn Dr. Kieninger, der nach seiner Erkrankung zum ersten Mal wieder 

an einer SEB-Sitzung teilnimmt. 

 

TOP 1: Tagesordnung 

Herr Becht bittet die Tagesordnung dahingehend zu ändern, dass die als Gäste zur 

Problematik der Schultransportkosten anwesenden Herrn Kritemeyer und Sommer in TOP 

2 zu Wort kommen können. Dem wird zugestimmt. 

 

TOP 2: Erläuterung zur Entscheidung der Stadt Kaiserslautern in Bezug auf die Übernahme von 

Transportkosten für Schülerinnen, die von außerhalb der Stadt Kaiserslautern an die Schule 

kommen 

Als Gäste sind Herr Kritemeyer und Herr Sommer von der SWK eingeladen. Herr 

Kritemeyer erläutert die Konsequenzen, die die Stadt Kaiserslautern aus einem Urteil des 

VG Koblenz gezogen hat. In diesem Urteil hat das VG Koblenz klagenden Eltern recht 

gegeben, die ihre Tochter nicht auf die näher liegende private Mädchenschule sondern 

auf die weiter entfernt liegende städtische Schule (gleiche Schulart) geschickt hatten. Die 

Stadt Koblenz hatte sich geweigert, die Transportkosten zu übernehmen. Im Zuge dieses 

Urteils wurde vom VG Koblenz deutlich gemacht, dass pädagogische Schwerpunkte bei 

gleicher Schulart nicht als Argument für die Kostenerstattung herangezogen werden 

können. Auf diesen Zusatz beruft sich die Stadt Kaiserslautern. 

Herr Krittemayer erklärt den Widerspruchsweg und die Klagemöglichkeit vor dem VG 

Neustadt, die den Betroffenen offensteht und weist auf die Fristenwahrung hin. Herr 

Böttcher fragt nach wegen des Unterschieds Realschule vs. Realschule+ (gleiche 

Schulart?). Hier könnte eine Möglichkeit für einen erfolgreichen Widerspruch zumindest 

eines Teils der Betroffenen liegen. Eine andere Möglichkeit ergibt sich aus der 



schulartübergreifenden Orientierungsstufe, die so nach Aussage von Frau Kohlmayer-

Gehm an keiner anderen Schule im Landkreis existiert. 

Die Schule wird in einem Elternbrief auf die Wahrung der Einspruchsfrist hinweisen. 

 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 4: Information des SEB-Vorsitzenden zu einer Sitzung mit dem Schulträgers bzgl. den 

zukünftig an der Schule vertretenen Schularten 

Hr. Becht berichtet von einem Treffen, bei dem er den Schulträger über das Votum des 

SEB zu den zukünftigen Schularten informiert hat. Der SEB hatte sich zu Beginn des Jahres 

dafür ausgesprochen, neben dem Gymnasium auch die Realschule weiter zu führen und 

nicht auf Realschule+ zu wechseln. Auch die anderen an der Schule vertretenen Gruppen 

haben so votiert. Der Schulträger hat diese Voten als Grundlage für seine Entscheidung 

genutzt, bei der Kombination Gymnasium/Realschule zu bleiben. 

 

TOP 5: Bericht der Schulleitung 

Sr. Wiltrud (Gymnasium) 

- Sr. Wiltrud berichtet über die Steuergruppe zur Schulentwicklung, die mit der nun 

gegebenen Klarheit über die zukünftigen Schularten, mit den Arbeiten anfangen 

kann. Es gibt nun verschiedene Arbeitsgruppen, die sich mit Einzelthemen beschäf-

tigen werden. Erste Treffen sind nach den Osterferien geplant. 

- Das Europa-Projekt (siehe Protokoll vom 14. Nov. 2016) wird im Herbst beginnen. 

- Schulkonferenzen finden am 07.03. und am 16.05.2017 statt. 

Frau Kohlmeyer-Gehm (Realschule) 

- Die FS-Religion widmet sich dem Thema Luther-Jahr. 

- Die 8.-Klässlerinnen haben die „Compassion Phase“ beendet. Es gab zahlreiche 

positive Rückmeldungen von Personen, die hierbei unterstützt wurden.  

- Am 25. April wird die Auszeichnung „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ 

verliehen.  

 

TOP 6: Bericht der SEB-Vorsitzenden Hr. Becht 



- Eine Ankündigung für die Messe Vocatium (Messe für Ausbildung und Studium) in 

Kaiserslautern liegt vor. 

- Hr. Becht berichtet über die stimmungsvolle Abiturfeier. 

 

TOP 7: Schulfest am 24. Juni. 2017 / Musikfest 

Die Organisation des Tags des letzten Schulfestes hat gut geklappt, der Verkauf von 

Flammkuchen hat sich bewährt. Man wird an dem Konzept festhalten. Details werden bei 

der nächsten Sitzung des SEB geklärt. Der SEB möchte auch beim diesjährigen 

Sommerkonzert (27. Juni 2017) wieder den Getränkeverkauf übernehmen. 

 

TOP 8: Brief von Eltern an den SEB 

In einem Brief an den SEB bitten Eltern darum, dafür zu sorgen, dass die An- und Abfahrt 

von Lehrkräften nicht parallel zum Kommen und Gehen der Schülerinnen läuft, um die 

Belastung der Kinder mit Abgasen zu verringern. Dieses Ansinnen wird diskutiert. Eine 

Lösung, die eine komplette Vermeidung einer Abgasbelastung erlauben würde, ist nicht 

möglich, auch in Anbetracht der Verkehrssituation im Umfeld der Schule (PKW- und Bus-

Verkehr, Flugbewegungen). 

 

TOP 9: Außendarstellung der Schule 

Hr. Becht bittet um Abstimmung bzgl. eines Infokastens, der an der Außenmauer der 

Schule angebracht werden soll (Kosten von ca. 650,- € übernimmt der SEB). Der Antrag 

wird mit einer Enthaltung angenommen. 

 

TOP 10: Verschiedenes 

- Hr. Becht bittet um eine Schweigeminute für den kürzlich verstorbenen Herrn Riedel. 

- Der Termin für die nächste SEB Sitzung wird auf den 12.06.2017 (19:00 Uhr) 

festgelegt. 


